
Sachsen

• mit einer Überweisung auf unser  
Spendenkonto  
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12,  
Kennwort: Familien 

• oder über die Spendenbüchsen, die Sie in Ihrer 
Kirchgemeinde finden.

• oder online:  
www.diakonie-sachsen.de/onlinespende

• oder scan mich!

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt.

Weitere Informationen

Diakonisches Werk  
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e. V.
Obere Bergstr. 1, 01445 Radebeul
Referat Asyl, Flucht und Migration 
Telefon 0351 83 15 -176
kerstin.boettger@diakonie-sachsen.de
www.diakonie-sachsen.de
www.facebook.com/diakonie.sachsen/

Familien gehören 
zusammen

Spendenaufruf für 
diakonische Migrationsberatung
vom 17. bis 26. November 2023

Diakonie Erzgebirge, in Aue und Annaberg 
mbe.aue@diakonie-erzgebirge.de
03771 5980340/2766395

Diakonisches Beratungszentrum Vogtland 
gGmbH, in Auerbach/Vogtland 
r.rohleder@diakonieberatung-vogtland.de
03744 831219

Diakonisches Werk Rochlitz e. V., in Burgstädt
migration@diakonie-rochlitz.de
03724 6669392

Ökumenisches Informationszentrum e. V.,  
in Dresden
cabana@infozentrum-dresden.de
0351 43837823

Diakonie Westsachsen Stiftung, in Glauchau
migration@diakonie-westsachsen.de
03763 76524

Diakonisches Werk Meißen gGmbH,  
in Großenhain, Meißen, Riesa
migration.mbe@diakonie-meissen.de
03522 3089908

So unterstützen Sie unsere 
Arbeit in den diakonischen 
Beratungsstellen:

Kontakte und Angebote der 
Migrationsberatung



Familien gehören zusammen 
diakonische Migrationsberatung

Flüchtlinge, die nach Asylrecht anerkannt sind, dürfen 
ihre Partner und ihre Kinder nach Deutschland 
nachholen. 

Allerdings sind die Verfahren beim Familiennachzug 
kompliziert und langwierig. Manchmal dauern sie 
Jahre. Und sie kosten viel Geld. Es müssen Dokumente 
und Nachweise erbracht, Wohnungen angemietet 
sowie Flug- und Reisekosten übernommen werden. 

Viele Ratsuchenden unserer Migrationsberatungsstel-
len verfügen nicht über die notwendigen finanziellen 
Mittel. Nach jahrelanger Trennung von Frau, Mann oder 
Kindern droht der ersehnten Familiennachzug daran zu 
scheitern. 
Regelmäßig werden daher unsere Migrationsbera-
tungsstellen um finanzielle Unterstützung angefragt. 

Die Spendengelder tragen dazu bei, dass Familien, die 
durch Krieg und Flucht getrennt sind, zusammengeführt 
werden. Mit Ihrer Spende können die finanziellen 
Aufwendungen für Passbeschaffungen oder Visa sowie 
Reisekosten unterstützt werden.

Die Migrationsberatungsstellen kennen ihre 
Klient*innen sehr gut. Sie können die Notlagen 
einschätzen. Hilfestellung und Beratung zu einer 
möglichen Antragstellung auf finanzielle Unterstützung 
des Familiennachzuges sind für sie selbstverständlich.

Familiennachzug ist wichtig 
Spende Nächstenliebe

„Die Familie gibt Sicherheit und Vertrautheit. Wer sich 
jahrelang um Angehörige sorgen muss, wird nur sehr 
schlecht heimisch. Auch aus integrationspolitischen 
Gründen ist der Familiennachzug daher grundlegend“, 
sagt Diakonie Chef Dietrich Bauer. 

Die Diakonie Sachsen bittet um Spenden zugunsten 
von Familien, die durch Krieg und Flucht voneinander 
getrennt wurden und nun für die Zusammenführung 
dringend finanzielle Unterstützung benötigen. 

Familien gehören zusammen.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
Vielen Dank!
Ihr 

Dietrich Bauer
Oberkirchenrat
Vorstandsvorsitzender

So können Ihre Spenden 
helfen 
Beispiel aus der Beratungspraxis

Familiennachzug gelungen

Ein Teil der Arbeit in der CABANA Migrationsberatung  
in Dresden ist, Menschen bei der Familienzusammen-
führung zu unterstützen. 
Das ist verbunden mit vielen Hürden, einem enormen 
bürokratischen Aufwand und einer großen 
psychischen Belastung für die geflüchteten 
Menschen.

Dennoch gelang es der Beratungsstelle in 20 Fällen, 
dass Menschen aus Syrien, Palästina und dem Irak 
Visa erhielten, um zu ihren Familien nach Deutschland 
zu gelangen.

Besonders erfreulich war es für eine Familie aus
Eritrea. Dort sind die Hürden für den Familiennachzug
besonders hoch. Die Mutter und vier Kinder konnten 
nach jahrelanger Trennung endlich zum Vater nach 
Dresden einreisen.

Wir wünschen diesen Familien, dass es ihnen gelingt,
zusammen zu finden und hier ein gutes Leben in 
Frieden zu führen.
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